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WETTBEWERB

Teilnahme bis 30.
November möglich
Mönchweiler (put) Die Ge-
meinde hat den Einsende-
schluss für ihren „Der schöner,
weil“-Wettbewerb bis zum 30.
November verlängert. Im Rah-
men des Wettbewerbs sind die
Teilnehmer aufgerufen Videos,
Bilder und Texte einzureichen,
die sich mit der Schönheit der
Gemeinde Mönchweiler aus
der Sicht des Wettbewerbs-
teilnehmers befassen. Mit-
machen kann jeder. Die Ge-
winner erhalten je nach Plat-
zierung einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 50 bis 200
Euro. Dieser kann in allen
örtlichen Einzelhandels- und
Gastronomiebetrieben einge-
löst werden. Die Bekanntgabe
der Gewinner ist beim Neu-
jahrsempfang 2013.

AQUALINO

Aqua Fitness 
am Dienstag
Unterkirnach (kst) Das Hal-
lenbad „Aqualino“ bietet am
Dienstag, 13. November, um
17.45 Uhr, Aqua Fitness an.
Infos und Anmeldung bei
Herrn Fehrenbach (07720/
76 75). Unterkirnacher Gäste
können für 8 Euro teilnehmen.

TENNISCLUB TC 75

Mitgliederversammlung
im Fohrenhof
Unterkirnach (kst) Der Tennis-
club TC 75 lädt am Freitag, 16.
November, um 20 Uhr, zur
Mitgliederversammlung im
Hapimag/Gasthaus Fohrenhof
ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem die
Neuwahl des Vorsitzenden, des
zweiten Beisitzers, des Kassie-
rers und des Sportwartes.

ORTSCHAFTSRAT

Haushaltsentwurf auf
der Tagesordnung
Königsfeld (kst) Der Ort-
schaftsrat Buchenberg lädt am
Dienstag, 13. November, um
19.30 Uhr in den Sitzungssaal
des Rathauses ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem der Forstbetriebsplan
2013 und der Entwurf der
Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2013.

NETZWERKBÜRO

Arbeitskreissitzung 
für jedermann offen
Königsfeld (kst) Der Arbeits-
kreis „Bürger aktiv – miteinan-
der füreinander“ lädt zur Ar-
beitskreissitzung am Dienstag,
13. November, um 10 Uhr, im
Netzwerkbüro, Friedrichstraße
5, ein. Jeder ist eingeladen,
sein Wissen, seine Erfahrungen
und seine Fähigkeiten ein-
zubringen. Telefonisch erreich-
bar ist der Arbeitskreis mon-
tags von 10 bis 12 Uhr und
donnerstags von 14 bis 16 Uhr
unter 07725/80 09 96.

nachrichten

Unterkirnach (via) Mit Würde zog der
St. Martin auf seinem Pferd am Sonn-
tagabend durch Unterkirnach und viele
Kinder mit selbstgebastelten oder ge-
kauften Laternen zogen singend mit
ihm. 

Die Jugendmusik des Musikvereins
Unterkirnach intonierte die bekannten
Martins- und Laternenlieder und die
Eltern und Kinder sangen mit. Der Mar-
tinsumzug begann mit einem Gottes-
dienst in der St. Jakobuskirche, wo man
sich bewusst machte, was es heißt so zu
teilen, wie es der Heilige einst an den
Toren von Amiens getan hat. Versehen
mit einem Segen setzte sich der Zug
dann in die Gänge. Die Jugendfeuer-
wehr war für die Sicherheit verantwort-
lich und leuchtete mit Fackeln den Weg
durch das Dorf. Der Zug endete dann
auf dem Mühlenplatz, wo Mitglieder
des Fördervereins der Roggenbach-
schule Kinderpunsch und Glühwein
anboten und auch die beliebten Mar-
tinsgänse aus Hefeteig erstanden wer-
den konnten. 240 Martinsgänse wur-
den gebacken. 

Der Erlös kommt Kindern in Peru zu
Gute, welche die Roggenbachschule
immer wieder finanziell unterstützt.

240 Martinsgänse werden nach dem Later-
nenumzug verkauft. B I L D :  D I S C H

Unterkirnacher
feiern St. Martin 

Königsfeld – „Ich finde das Angebot gut,
hier sind alle Stellen vertreten, über die
ich mich informieren wollte“, freut sich
Wiebke Warfia, die sich für Architektur
und Raumausstattung interessiert. So
wie die Zehntklässlerin nutzten viele
Schüler auch anderer Schulen aus der
Region die Berufsfindungsmesse Cam-
pus Comenius der Zinzendorfschulen,
um sich über ihre berufliche Zukunft zu
orientieren.

Mit 30 Ausstellern, die teilweise in bis
zu sieben verschiedenen Berufen aus-
bilden, war die Messe doppelt so groß
wie bei der Premiere im vergangen Jahr.
Das Besondere war nicht nur das breite
Spektrum der Branchen von Handel
über Industrie, Pflege, Gastronomie
und Handwerk, sondern auch, dass die
meisten Betriebe ihre Auszubildenden
gleich mitgebracht haben. „So kommen
die Informationen aus erster Hand.
Wenn die Auszubildenden ihre Berufe
erklären, ist das ein Austausch auf Au-
genhöhe und das kommt natürlich bei
den Schülern besser an“, sagte Ralf-Udo
Schinle, Ausbilder für Industriekaufleu-
te bei der Firma Schweizer Electronic.

Den Betrieben war wichtig, objektive
Information über die Berufe weiterzu-
geben. „Dazu gehört auch, dass wir die
negativen Aspekte – wie in unserem Fall
die Arbeitszeiten – nicht verschweigen“,
meinte Tobias Hunziger, Restaurantlei-
ter des Land- und Seminarhotels „Alte
Post“ in Müllheim. Das direkte Feed-
back der Gäste entschädige jedoch da-

für. „Wenn man nach einem Bürotag
den Computer herunterfährt, bedankt
der sich nicht, unsere Gäste schon.“

An vielen Ständen konnten die Schü-
ler auch selbst testen, worauf es in den
Berufen ankommt. Raumausstatter
Jan-Jürgen Kachler etwa hat verschie-
dene Polstermaterialien mitgebracht,
die die Messebesucher ertasten konn-
ten. Bei Aldi Süd durften die Interessen-
ten um die Wette Kartons stapeln, bei
der Firma Straub Verpackungen kleine
Körbe aus Wellpappe zusammenste-
cken, in welche die ihre Messe-Mit-

bringsel transportieren konnten.
Gut besucht war auch das Berufsin-

formationszentrum (BIZ) der Agentur
für Arbeit. „Viele junge Leute sind mit
ihren Eltern hier“, sagte die Berufsbera-
terin Andrea Vollmer. „Das ist gut, denn
sie beleuchten die Berufe im Gespräch
oft aus einer anderen Perspektive.“

Neben der klassischen Ausbildung in
den Sparten Industrie, Handel, Dienst-
leistung und Handwerk wurden auch
andere Wege der Ausbildung vorge-
stellt, etwa an der Dualen Hochschule
Baden-Württemberg oder der Fach-
schule für Sozialpädagogik der Zinzen-
dorfschulen. Der geschäftsführende
Schulleiter der Zinzendorfschulen, Rai-
ner Wittmann, zeigte sich nach der gut
besuchten Messe sehr zufrieden: „Die
Mehrzahl der Aussteller war über die
Ehrlichkeit und Dichte der Gespräche
überrascht“, resümierte er. 

Im kommenden Jahr werde die Messe
noch weiter wachsen, so Wittmann,
dann werde man über eine Optimie-
rung der Raumsituation nachdenken.

Einblick in das Berufsleben
➤ Schüler informieren sich

bei Berufsfindungsmesse
➤ 30 Aussteller zu Gast 

bei Zinzendorfschulen
V O N  S T E P H A N I E  W E T Z I G
................................................

Die Aussteller der Berufsfindungsmesse Campus Comenius zeigen sich über die Qualität der
Gespräche angenehm überrascht. B I L D :  Z I N Z E N D O RF S C H U L E N

Kinder feiern 
St. Martin

Wie in vielen Gemeinden
wurden gestern auch in den
Königsfelder Ortsteilen
Martinsfeste gefeiert. Der
große Laternenumzug in
Neuhausen startete am
Musikerheim und wurde
von der Musik- und Trach-
tenkapelle angeführt, die
das Martins-Lied intonierte
und die vielen Kinder mit
ihren Eltern zum Rathaus-
platz geleitete. Dort in-
szenierte die Katholische
Junge Gemeinde (KJG) die
berührende Legende vom
Heiligen Martin, der seinen
Mantel mit einem frieren-
den Bettler teilt. In der
Neuhausener Variante ritt er
sogar auf einem Pferd.
Selbst gebastelte Laternen
und Fackeln unterstrichen
die romantische Stimmung.
Yannis, Louis und Samira
(von links) sind stolz auf
ihre fröhlichen Laternen.
Heute wird St. Martin im
Kernort gefeiert: Der Umzug
startet um 17 Uhr am Kir-
chensaal. B I L D :  N AC K  

Unter Campus Comenius versteht sich
das außerschulische Bildungsangebote
der Zinzendorfschulen. Dies reicht von
Messe bis zum Vortrag einerseits und
vom Kongress bis zur Fortbildung
andererseits. 

Campus Comenius 

Leute aus Mönchweiler und Unterkirnach

Hier wechseln Gebrauchtwaren die Besitzer
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt organisierte der Tischtennis-Sportver-
ein Mönchweiler die Gebrauchtwarenbörse in der Alemannenhalle. Der An-
drang, der vor Saalöffnung herrschte, zeugte von der Beliebtheit der Veranstal-
tung in Sachen Müllvermeidung. Viele Helfer waren nötig, um die Gegenstände
anzunehmen und zu sortieren. Der jüngste Helfer Alican Akan (9) und Herbert
Hinkel (68 Jahre) als einer der ältesten Helfer halfen kräftig mit. B I L D :  F E I N

Viele helfende Hände bei 
der Warentauschbörse

Bereits zum elften Mal fand die Waren-
tauschbörse in Unterkirnach statt.
Wie immer hatte Organisator Martin
Disch viele kleine und große Helfer
ohne die die Flut an gebrauchten
Gegenständen nicht zu bewältigen
gewesen wäre. Organisiert wurde der
Tauschmarkt von der Roggenbach-
schule und dem Abfallwirtschaftsamt
des Landkreises. Bereits eine halbe
Stunde vor Saalöffnung staut sich der
Besucherstrom vor dem Hallentor
und innerhalb der nächsten ein-
einhalb Stunden wechselten dann
Gegenstände, die der eine nicht mehr
braucht, in den Besitz eines nächsten
und landeten so nicht im Müll. „Ein
wichtiger Beitrag auch zum Umwelt-
schutz“, sagte Martin Disch. B I L D :  F E I N

Königsfeld (kst) Der Ausschuss für Um-
welt, Technik, Wirtschaft und Verkehr
(AUTWV) lädt zur nächsten Sitzung am
Mittwoch, 14. November ein. Sie be-
ginnt um 17 Uhr mit Besichtigungen
und wird gegen 17.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses fortgesetzt. Besich-
tigt wird das Bildungshaus Neuhausen
sowie die sanierte angrenzende Gym-
nastikhalle. Treffpunkt ist Rathaus-
parkplatz in Königsfeld. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem Bauge-
nehmigungsanträge, der Energiebe-
richt 2011 und die Ergebnisse der Ener-
gie- und Wassereinsparungen mit Er-
folgsbeteiligungen der Nutzer in Schu-
len, Kindergärten und Verwaltung. Vor-
beraten wird der Haushaltsplan-Ent-
wurf 2013 und die Erneuerung von
Komponenten zur Wärmeerzeugung,
Warmwasserbereitung und Wasserauf-
bereitung in der Grund- und Haupt-
schule Königsfeld.

Besichtigungen
vor Sitzung

Südkurier, 12. November 2012


